I-5c
	I-5c – KAFFEE MIT  KAFFEEKANNE UND FILTER ZUBEREITEN







Verschiedene Aktionen
	Grad der Unselbstständigkeit:
von 0 bis 4
	Reihenfolge eingehalten: ok oder ko
	Beobachtungen : 
Irrtümer, geleistete Hilfestellungen, Kommentare
	Erschwerende Faktoren
	Defizit-Hypothese

	
	
	
	
	EMOTIONALE, AFFEKTIVE UND AUF DAS VERHALTEN ZURÜCKZUFÜHRENDE FAKTOREN
	AUF DIE UMGEBUNG ZURÜCKZUFÜHRENDE FAKTOREN
	SENSORIELLE UND MOTORISCHE FUNKTIONEN
	ARBEITSSPEICHER
	LANGZEITGEDÄCHTNIS
	GNOSTISCHE UND PRAXISCHE FUNKTIONEN
	SPRACHE
	AUFMERKSAMKEITSFUNKTIONEN
	EXEKUTIVE FUNKTIONEN

	(1) Das zur Zubereitung des Kaffees nötige Material zurechtlegen
a) Die Kaffeekanne aus dem Schrank  nehmen und auf die Anrichte stellen
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	b) Den Deckel der Kanne abnehmen
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	c) Den Filter dort nehmen, wo er sich befindet
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	d) Den Filter auf die Kanne setzen
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	e) Eine Filtertüte dort nehmen, wo sie sich befindet
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	f) Die Filtertüte in den Filter stecken
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	g) Das Paket Kaffee oder die Kaffeedose dort nehmen, wo es/sie steht
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	h) Mit Hilfe des (Mess)löffels die angemessene Menge Kaffeepulver (d.h. der zuzubereitenden Menge Kaffees entsprechend) in den Filter geben 
	0  1  2  3  4
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	[bookmark: OLE_LINK1](2) In einem Wasserkessel auf dem Herd Wasser kochen
a) Den Wasser- oder Flötenkessel mit Wasser füllen
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	b) Den Wasser- oder Flötenkessel auf die passende Herdplatte stellen
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	c) Den Deckel auf den Wasserkessel legen oder den Stopfen auf den Flötenkessel stecken
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	[bookmark: _Hlk160341718]d) Wenn es ein Gasherd ist, die Streichhölzer oder den Gasanzünder dort nehmen, wo sie sich befinden
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	e) Die Herdplatte einschalten und die Temperatur regeln 
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	f) Beim Wasserkessel kontrollieren, ob das Wasser kocht
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	g) Wenn das Wasser kocht oder der Flötenkessel pfeift, die Herdplatte ausschalten und direkt zu Punkt 3 übergehen
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Oder
(2) Wasser mit einem elektrischen Wasserkocher kochen
a) Den Behälter des Wasserkochers mit Wasser  füllen
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	b) Den Wasserkocher an die Steckdose anschließen
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	c) Den Einschaltknopf des Wasserkochers drücken
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	d) Sobald das Wasser kocht, den Ausschaltknopf drücken, es sei denn der Wasserkocher schaltet sich automatisch aus 
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	e) Wenn nötig, den Stecker aus der Steckdose ziehen
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	(3) Das kochende Wasser in den Filter gießen
a) Das Wasser in den Filter gießen 
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	b) Wenn der Filter voll ist, warten bis die Flüssigkeit durchgesickert ist, um dann wieder nachzufüllen und zwar immer wieder, bis die gewünschte Menge Kaffee erreicht ist
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	(4) Kaffee einschenken
a) Die nötige Menge Tassen, Untertassen und Kaffeelöffel dort nehmen, wo sie sich befinden und an eine geeignete Stelle absetzen 
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	b) Milch und Zucker dort nehmen, wo sie stehen und in die Nähe der Tassen absetzen 
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	c) Sobald der Kaffee fertig ist, in die Tasse(n) einschenken 
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	d) Fragen, wer Milch und/oder Zucker möchte, wenn man es nicht (mehr) weiß
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	e) Denen, die es möchten, Milch eingießen und Zucker reichen
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	(5) Wenn nötig, das zum Kaffee-Zubereiten benutzte Material abspülen und wegräumen
	0  1  2  3  4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



Grad der Unselbstständigkeit : 0 : autonom ; 1 : generelle Hilfestellung ( verbal, mit Gesten,... bei Blockade zum Fortführen der Aktivität anhalten ; einen Irrtum vage andeuten, wie : Halt! Nein! Sie machen etwas falsch) ; 2 : konkrete Hilfestellung ( verbal, mit Gesten,... präzise auf einen Fehler hinweisen, z.B. : Haben Sie nicht etwas vergessen? Steht das nicht irgendwo geschrieben? Auf die Art des Fehlers hinweisen, ohne konkret zu sagen, was zu tun ist) ; 3 : komplette Anweisungen ( detailliert erklären und/oder zeigen, was zu tun ist) ; 4 : Einspringen            ( anstelle des Patienten handeln)

